
Pluskurse und Neigungsfächer der 8. Klasse im 1. Halbjahr 2026/27  
 

 
Liebe Eltern der achten Klassen!                                                                                          31.08.2026 
 
Wir möchten Sie hiermit noch einmal über unser seit etlichen Jahren praktiziertes und stets weiter optimiertes Modell 
der „Individuellen Förderung“ informieren. In der Jg.8 wird die zur Verfügung stehende Ergänzungsstunde im 
traditionellen Sinne der verpflichtenden individuellen Förderung – Stärkung der Stärken und Schwächung der Schwächen-
als PLUS-Kurs in den Kernfächern Mathematik und der 2. Fremdsprache in den Fächern Latein und Französisch sowie 
für leistungsstärkere Schülerinnen in einem zu wählenden Neigungsfach stattfinden. 
Dabei gilt die Regel, dass für die teilnehmenden Schülerinnen der Unterricht in dieser Förderstunde (PLUS-Kurs, 
Neigungsfach) nicht benotet wird; und es finden keine Lernzielkontrollen in Form von Tests oder Klassenarbeiten statt. 
Hausaufgaben werden ebenfalls nicht gestellt. Zudem wird in kleineren Lerngruppen gearbeitet, als dass der normale 
Klassenunterricht vorsieht.  
 
PLUS-Kurse: Für die Schülerinnen mit einem etwas erhöhten Übungsbedarf bieten wir jeweils sog. PLUS-Kurse für die Jg.8 
an, um eventuelle Defizite abzubauen und fachlich wie methodisch eine gute und verlässliche Basis für ein erfolgreiches 
weiteres Lernen in diesem Fach zu erhalten. Die Teilnahme am PLUS-Kurs wird vom Fachlehrer für die Schülerinnen 
verbindlich und damit verpflichtend vor den Sommerferien festgelegt. Die PLUS-Kurse werden grundsätzlich einstündig 
angeboten. Nach den Halbjahreszeugnissen im Januar 2026 erfolgt eine neue Kurszuweisung durch die Fachlehrer. Aus 
Personalgründen kann zurzeit kein Pluskurs angeboten werden.  
Neigungsfächer: Wir wollen weiterhin allen Begabungsrichtungen und Interessenschwerpunkten ein niveauvolles und 
sinnvolles sowie attraktives Angebot unterbreiten. Daher können Schülerinnen, die eher leistungsstark sind oder sich 
durch besondere Selbständigkeit auszeichnen, je nach persönlicher Vorliebe und Neigung ein Fach aus dem Angebot 
auswählen (Neigungsfach). In den Neigungsfächern wird klassen- und jahrgangsstufenübergreifend gearbeitet.  
 
In ersten Schulhalbjahr wird nur der Cambridge-Zertifikatskurs im Rahmen der Freiwilligkeit angeboten. Der 
Cambridgekurs findet immer montags in der 8. und 9. Stunde im Rahmen eines Langtages bis zu den Prüfungen im März 
2027 statt. Ist man dem Cambridgekurs zugeteilt worden, ist dies verpflichtender Unterricht. 
Besonderheit bei der 8a: Da die Lateinschülerinnen der 8a, die ab der 5. Klasse mit Latein begonnen haben, mit dem 
Ablauf der Erprobungsstufe bereits alle verpflichtenden Förderstunden aufgebraucht hat, können diese Schülerinnen der 
8a natürlich auch freiwillig am Neigungsfachangebot teilnehmen; bei der Kurszuteilung zum Cambridgekurs haben aber 
die Schülerinnen der Klassen 8b und 8c sowie die Schülerinnen der 8a ohne Latein ab der 5. Klasse den Vorrang, falls eine 
Überbelegung erfolgt! In diesem Fall wird entweder im A- und B-Wochenmodell unterrichtet oder es wird über das 
Losverfahren über die Teilnahmen entschieden. 
Diejenigen Schülerinnen der 8a, die für eine mögliche SAMS-Kursförderung von den Fachlehrern eingetragen worden sind, 
nehmen am Latein-SAMS-Kurs teil. Wenn die Erziehungsberechtigten entgegen der Empfehlung der Fachlehrer/innen von 
einer Latein-SAMS-Förderungen Abstand nehmen wollen, dann müssen sie dies der Klassenleitung und der 
Mittelstufenkoordination schriftlich und begründet darlegen. 
Die Neigungsfächer und Pluskurse werden nur im Rahmen der geltenden Bestimmungen und der schulischen 

Organisationsmöglichkeiten eingerichtet. Die Wahl und die Zuteilung einer Schülerin zu einem Kurs gelten bis zum Ende 

des 1. Halbjahres der 8. Klasse. Ein Wechsel der Kurse ist nur in begründeten Ausnahmefällen möglich.   

 

Kursbeschreibung: Vorbereitungskurs zum Erwerb der Cambridge-Prüfung PET (Preliminary English Test)  
Der PET-Vorbereitungskurs richtet sich an sprachinteressierte und leistungsstarke Schülerinnen des 8. und 9. Schuljahres, 
die in der Lage sind, einfache Bücher und Zeitungsartikel zu verstehen, so- wie einfachere 
strukturierte Texte zu schreiben und sich in unterschiedlichen Sprachsituationen auszudrücken. Der 
PET deckt die vier grundlegenden Sprachfertigkeiten: Leseverstehen, Schreiben, Hörverständnis 
und Sprechen sowie Grammatik und Wortschatz ab. Von zahlreichen Bildungseinrichtungen und 
Firmen wird der PET-Test als Nachweis von soliden Grundkenntnissen des Englischen anerkannt. 
Viele Schüler bereiten sich auf PET vor, um ihre Sprachfertigkeit zu vertiefen und sie in unterschiedlichen 
Zusammenhängen anzuwenden. Ferner gewinnen sie durch den PET mehr Sicherheit für zentrale Prüfungen.  
Der PET-Kurs wird voraussichtlich 3 Quartale umfassen, da die Prüfung im März 2027 angestrebt wird. Die verbindliche 
Anmeldung erfolgt ca. 3-4 Monate vor dem eigentlichen Prüfungstermin. Die schriftliche Prüfung wird unter Aufsicht von 
Lehrkräften in der Schule abgenommen. Externe Prüfer nehmen die mündlichen Prüfungen ab. Die Koordination mit dem 
Cambridge Assessment Center läuft über die VHS Düsseldorf. Die Prüfungsgebühr beträgt ca. 150 Euro. Die Anschaffung 
eines Schülerbuches (ca. 30-35 Euro) ist ebenso Voraussetzung für eine erfolgreiche Prüfung wie die regelmäßige 
Teilnahme am Vorbereitungskurs sowie die Bearbeitung von wöchentlichen Aufgaben. (Max. 20 Teilnehmerinnen) 
Weitere detaillierte Informationen unter: http://www.cambridgeenglish.org/de/exams/preliminary-for-schools/      -   
Auskunft erteilt: Frau Rausch 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung! 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Florian Wagner 

Mittelstufenkoordinator  

http://www.cambridgeenglish.org/de/exams/preliminary-for-schools/

